
 

Der Verein Schweizer Plastic Recyler (VSPR) ist Wegbereiter für den Aufbau einer Sortier- Organisation für die Haushalt-
Kunststofffraktion in der Schweiz. Er entwickelt neue Konzepte zur Abfallvermeidung und fördert innovative, neue Rezyklat-
Anwendungen. Jährlich publiziert er das VSPR-Branchen-Monitoring und zeichnet Firmen mit dem «Plastik-Label» aus, die 
eine lückenlose Dokumentation über die Sammlung und Verwertung von gemischten Haushaltskunststoffen sicherstellen 
können. Mit dem Ziel, eine hohe Qualität der Sammlung und Verwertung bezüglich Umwelt, Qualität, Sicherheit und 
Gesundheit zu garantieren, hat der VSPR als Branchenorganisation eine Charta für das Plastikrecycling der Schweiz 
entworfen. 
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Die Plastikrecycling-Branche wächst weiter 

2021 wurden 19% mehr gemischter Plastik gesammelt. Spitzenreiter bleibt 
der Kanton Uri mit neu knapp 4.1kg pro EinwohnerIn. Am meisten 
Haushaltskunststoffe sammelt der Kanton Aargau mit 1‘403 Tonnen. Weg von 
der Plastikverschwendung mit dem neuen "Plastikwegweiser". 
 
Der Verein Schweizer Plastic Recycler (VSPR) publiziert bereits sein 3. VSPR-Monitoring. Die dem VSPR-
Monitoring angeschlossenen Plastiksammler haben ihre Sammelmengen im Jahr 2021 wieder steigern 
können. Neu wurden 8’594 Tonnen Plastik gesammelt, im Vorjahr waren es noch 1'375 Tonnen weniger. 
Damit kommt man der notwendigen Menge von 20'000 Tonnen, die es für eine eigene Schweizer 
Sortieranlage braucht, einen grossen Schritt näher.  
 
94.4 % des verarbeiteten Haushaltskunststoffabfalls waren Zielartikel, d.h. Flaschen, Becher, Schalen und 
Folien. Das sind 0.9%-Punkte mehr als im Vorjahr. 5.6% der gesammelten Menge waren Nicht-Zielartikel, 
darunter fallen Materialien wie PET-Getränkeflaschen, Metalle, Papier und Karton sowie Störstoffe wie 
Batterien oder Elektrogeräte. Auch die Nicht-Zielartikel wurden, soweit wie möglich, einer stofflichen 
Verwertung zugeführt. Aus 4'616 Tonnen (VJ 3'663t) des Sammelgutes konnten im Sinne der 
Kreislaufwirtschaft Rezyklat hergestellt werden. Das ist eine Steigerung von 26%. Der Rest wurde in 
Zementwerken und ein kleiner Teil in Kehrichtverbrennungsanlagen energetisch verwertet. Ebenfalls 
ausgeschieden wurden 469 Tonnen Wasser und Restinhalte. 
 
In 484 Schweizer Gemeinden kann der Haushalts-Plastik gesammelt und einem Systemanbieter abgeben 
werden resp. dieser wird zu Hause abgeholt.  
 
Spitzenreiter in der Disziplin Sammelmenge pro Kopf ist im 2021, wie auch schon im Vorjahr, der Kanton Uri mit 
neu knapp 4.1 kg/E, gefolgt von den Kantonen Appenzell Ausserrhoden (3.0 kg/E), Thurgau (2.8 kg/E), 
Nidwalden (2.6 kg/E) und Schaffhausen (2.5 kg/E). 
 
In Bezug auf die effektiv gesammelte Menge in den einzelnen Kantonen sammelte der Kanton Aargau mit 
1‘403t am meisten Kunststoffe im VSPR-Lizenzsystem, gefolgt von Zürich mit 1‘225t und St. Gallen mit 889t.  
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Kunststoffsammlungen sind ökologisch, sofern die Sammelstellen sich den Rahmenbedingungen des VSPR-
Monitorings oder einem vergleichsweise gleich strengen Messsystem unterziehen. Dies empfehlen z.B. die 
Kantone Zürich und Solothurn Ihren Gemeinden. 

Die Qualität des gesammelten Haushaltskunststoffs ist entscheidend für die Effizienz und Effektivität der 
Kreislaufwirtschaft und soll nachhaltig stetig verbessert werden. Der VSPR hat darum u.a. zusammen mit dem 
Konsumentenforum neu die Broschüre „Plastikwegweiser - Wie wir Plastik im Kreislauf halten“ lanciert. Der 
Plastikwegweiser gibt einen Überblick über die Umweltauswirkungen durch Plastik, zeigt Lösungsansätze auf, 
beschreibt den Nutzen des Recyclings und gibt Tipps für Konsumentinnen und Konsumenten zum Sammeln von 
Haushaltsplastik. Die Broschüre kann bei Sammelpartnern bezogen und unter www.plastikwegweiser.ch 
bestellt resp. heruntergeladen werden:    

Der Verein Schweizer Plastic Recycler (VSPR) freut sich über den Zuwachs an Neumitgliedern. 2022 lassen sich 
neu folgende Firmen zum ersten Mal zertifizieren: 

- REAL Zentralschweiz (ganze Zentralschweiz; Mitglied seit 2022) ist der 4. Zweckverband, der VSPR-
Mitglied geworden ist. 

- EPS Recycling Schweiz mit Styropor (Sagex)-Verwertung (Mitglied seit 2022). Erster nationaler 
Recyclingverband mit einer hohen Verwertungsquote.  

- Migros MGB mit Sammelstellen in Freiburg und Lausanne (Mitglied seit 2021) 
 

Bei steigenden Mengen braucht es zwingend ein flächendeckendes Sammelsystem auf Basis der vom VSPR 
definierten Qualitätsanforderungen. Zu diesem Zweck arbeitet der VSPR mit anderen 60 Organisationen im 
Projekt von Swiss Recycling «Sammlung 2025» zusammen. Weitere Info finden Sie in der erwähnten Broschüre 
im Kapitel 4.  
 
Ziel des VSPR ist es, langfristig einheitliche Richtlinien zu einem harmonisierten Sammelsystem von 
Haushaltskunststoffen in einer Branchenvereinbarung zu verankern, damit das Sammeln von 
Haushaltskunststoff in der Schweiz nachhaltig ökologisch gesichert werden kann. 
 
Das VSPR-Label garantiert eine auf der ganzen Behandlungskette geprüfte stoffliche und thermische 
Verwertung. Damit das Plastikrecycling nachhaltig ist und ein ökologischer Nutzen entsteht, werden die 
Sammelorganisationen auf Herz und Nieren geprüft. Der VSPR betreibt ein branchenweit einzigartiges Sammel- 
und Kontrollsystem und vergibt jährlich ein Qualitätslabel. Das auf dem Sammelsack gut erkennbare 
Gütezeichen garantiert, dass die gesammelten Plastikabfälle von den beteiligten Sammelfirmen unter strengen 
Auflagen recycelt und innerhalb Europas verwertet werden. Der Verband veröffentlicht jedes Jahr 
entsprechende Zahlen dazu. Eine unabhängige Zertifizierungsstelle sorgt für die Einhaltung der Kriterien und 
prüft die Firmen sowie auch deren Partner, die Sortierer und Aufbereitungsanlagen vor Ort. Alle zwei Jahre 
findet ein Audit statt. Die Zertifizierung läuft noch und die Audits finden nach den Sommerferien statt.  

Die detaillierten Zahlen des VSPR-Montorings finden Sie hier: https://www.plasticrecycler.ch/monitoring/. 

http://www.plastikwegweiser.ch/
https://www.plasticrecycler.ch/monitoring/

